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Sehr geehrte Frau Kollegin, 

Ihre Frage Nr. 3311 August: 

Liegt der Bundesregierung eine aktuelle Entscheidung des US­
amerilmnischen Kongresses über die Kosten und den Umfang des 
Neubaus des US-Hospitals in Weilerbach vor und wennja, was sieht 
diese vor? 

beantworte ich wie folgt: 

Nach aktuellen Informationen des Vizekotn.1lUl.lldeurs der US­
Landstreitkräfte in Europa (Ansprechpartner der Bundesregierung ftlr 
deren Bauangelegenheiten) gegenüber dem Bundesbauministerium hat 
die Leitung des US-Verteidigungsministeriums nach der vom Kon­
gress gewünschten Überprüfung des Maßnahmenumfangs dem US­
Kongress inzwischen einen Kostenrahmen von 990 Mio. US-Dollar 
zur abschließenden Zustimmung empfohlen. Danlit kan11 nach US­
Einschätzung der Krankenhausneubau im Wesentlichen entsprechend 
dem vorliegenden Planungskonzept errichtet werden. 

Ihre Frage Nr. 332/August: 

Zu welchem Ergebnis kommt die im Juni 2012 vom US-amerilmnischen 
Kongress geforderte Kalkulation des Neubaus des US-Hospitals in 
Weilerbach und sind darin die Beendigung der US-amerilmnischen 
Militäroperation in Afghanistan sowie der geplante Truppenabzug in 
Europa berücksichtigt? 
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beantworte ich wie folgt: 

Vergleiche hierzu die Antwort auf die Frage 331/August. Bei dem 
US-Klinikprojekt in Weilerbach handelt es sich um einen Ersatzneu­
bau fOr das nicht mehr sanierungsfllhige Krankenhaus in Landstuhl. 
Inwieweit die US-Seite bei der BedarfsermittIung fOr den Ersatzbau 
konkrete aktuelle Militäreinsätze und sich verändernde Truppenstärken 
in Europa berücksichtigt hat, ist der Bundesregierung nicht bekannt. 

Ich hoffe, Ihnen mit diesen Angaben gedient zu haben, und verbleibe 
?v mit freundlichen Grüßen 

6J~ 
Enak FerJemann 
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